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für Geber und Beschenkte von größerem Wert, do sie liebevoller und per· 
sönlicher gewöhll werden können . 

Mit kleinen Resfen und nicht allzuviel Mühe und Zeitaufwond zaubern ge· 
schickte Frouenhönde die hübschesten Dinge, sei es für den persönlichen 
Gebrouch, dos Heim oder die Kinder. Liegt es doch im Wesen fosl jeder 
Frou kleine, oft gonz nüchterne Alltogsdinge zu verschönern, gerodezu fest · 
lich wirken zu lassen. - Nicht ouf die Kostbarkeit der Gaben komml es on, 
sondern ouf die Liebe und Freude mil der sie geschaffen, gegeben und ouch 
oufgenommen werden. 

r'lChtinr "n Sullt dtr lolt.mdm 
Witntr Modruiuch,i/rm ; 

. om 

Vt,l"t. S0t.'", 
C,,,phiJ(nr GrullJch~/1 I;;.' Modt '-'td"t.. 

K. !>b (<jO 

Nlg . R. S .. "o 
WIEN ER BUNTE MODE 

(Witner Record Mod ... ) 

WIEN ER MODENZEITUNG 
(Oistinction) 

WIENER DAMENM O DE 

WIEN ER KLEIDER 

Witntr Wtllmodt· Vt,l~!: Gmb H. 

DIE WIENER IN 

WIENER MODEK UNST 

• Ptr/rkt · V trla!: 

W IENER PERFEKT.MO DE 

285- 286 Die seitl ichen Streifen der Vorderseile sowie die 
Kloppe der Tosche (285) und die Rücken der Handschuhe 
(286) sind in einem lederartig wirkenden Reliefmuster, die 
übr igen Teile in e inem glollen Gewebe gestrickt. - 287 Für 
diesen Krogen braucht mon nur kleine Georgette. oder 
BaliSlreste, die mit schmalen gehökelten Einsötzen verbunden 
werden. - 288 Ein aus Gorn gehäkeltes Westchen mit 
Rüschenberandung für Kleider ader Blusen. - 289 Dos 
MuSler dieser hübschen, 60 cm graßen Tülldecke ist in ein
facher Durchzugslickerei eingearbeitet. 

Zu .. 1I'n M .. · 
d,lI,n A'b"". 
.. nl';'ung _n, 

ru f Tülld"h 
liig,lm".", 
NT,070" , 

Größ, I',. B ... 
gen, "holllidl. 
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fit. da...... Soof - leise Masiff ertönt:. PRil1Jidt ~ 
sdlnetct.n farbige Sc:llcoinwe.fer Öle Finstern;" ROfl'lpe,dicht 
ftom",' auf;. .ja Traum beginnt. Ein Traum. der uns gefangen 
nimmt und deaeft Zo.bei f6dom von einet' Frau gesponnen 
werdefI. d"te jetzt oben out der BUhfte ihre SeeJe entfoftet. 
Schwerelos sdIwebt ihr KÖfpet'. JouI'Ios fosten itwe fv&pitzen 
,den Boden ab, nie lange darauf TerWeilend, als ob ihr 
Be,_nt nicht der horte Iodet.. JOndem die weidte. dUfct.
sichtige Luft w&e. Sd.-eidlelnd wird sie .-fan .... liebeMI 
~ N- fassen Hnl"l'ter wieder nact. ilv, versucn.. 
sie u holte. und treiben ein anMuhoII heitef-et Spiel mit 
lMft und Clieder... ZOrtIidt .tdmIiegen sich Tüll ~ Spitzeft 
an erleSen in hödlsw lebenstreude oufgelöJten Kötpef", der 
--'u",1Idwisch ... G.ode-.ge ...... über UM himWo.-
laßt. das er ___ ~ Geschidr: e.hutt .. , hat. { /Ur-
..... du ZaubeI ntittel der frlW. ob wir dW auf der Iühne 
~ oder .. Mglicften l.e:bm... ob wW uns wehren oder 
ouch __ gteic:hgijttig. sein wollen, wir unted"repn dir. Du gibst 
'_ _ t.bN .... o.e. cb. lidII..d ... W .... giW. _ 
.,.. tten_ das Klingen und BIüheft. gibst _er I.iebe die 
Fre.de. / ~. __ Sc:höpfwttg ~ \lfIOI'I den Fr_ 
."dIwgebcM an,. ..ögest .. nie oufhOren "'" zu begIücbn! 
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ZH Wolistoffmclf'lfelin loKtltblu5iger,gegiirteter 
Mochortj cmoler Scholkragen aus Nutria. 
Interessant der BlendenquIputz auf Vorder
teilen und Rüden; durch Stepperei mattierte 
T asdlen. fStoftbedarf 'ur Grör,e 42: Wollstoff 
2 .. 80 bei 1400. a,.J SdWItgrö6e -40 lII'Id q. 

2IX) Proktisdlet" Manlei aus Oiogot!OlwollsfOR in gegür. 
leier Machart. mit knopfbeselzlen Tosdlen. Kragen uod 
Revers aus Persioner. IStoffbedarf für GröOe 44 : Dia
goool .... o llsloft 2 m 00 bei 140 cm Sr.1 Schnillgr. 42 u . .... 
'202 Aus kariertem Wollltoft ist dieser ZW9d.IllÖßige 
Mantel. Der Gürtel und die T asa.enpolten, die auett durch 
EinsdmiHe in den Taschen gezogen werden können, sind 
aus gleichem Moterial. ISloffbedorf für Gr. 44 , Woll 
stoß 2 m ao bei 1040 cm 6r.1 Sdlniugr6ße 42 und 44. 
203 L0$8r Höngermontel aus hellem Wollstoff mil un5ichl
barem Versdlluß, riidwörtiger Minelnoht und neuartigen 
Tosdlen. Krogen ous Soolsldn. tStoftbedorf für Gr. 44 : 
Wollstoff 2 m 00 bei 140 cm Breile.1 Sdlnlngr. 42 u . ..... 
2().4 Montel ous 'genopptem Wollstoff in einfodter, on· 
liegender ModNlrt, einreihig geschlossen und mit einem 
UmlegeUogen aus Biber. IStoftbedorf für Grö6e .... , 
Wollstoff 2 m 60 bei 140 cm Breite.1 Sdlnillgr. 42 u . .... . 
alS In ~Iossischer form geholten ist dieser Mantel OUS 

dun~lem Wollstoff. Sehr kleidsom ist der Sdlnill des 
Rüd.ens. (5toffbedorf für Grö6e .... : Wollsto ff 2 m 60 
bei 140 on a..eR) Sc:hnittgröße 42 und « erooltlidl. 



206 Ein zwed.ma6iges Tog8s
kleid •. 01,/$ heUern und dunklem 
Wollstoff in aparter Weise 
zusommengestellt.G robe Zier
sfepperei belonl die ge
knöpften Tasc:hen. ISlo ffbed . 
für Gr. 42 bei 1«1 on Br., 
Wollstoff, hell 0 rn 70, dunkel 
1 m 10.1 Schnittgr. 40 u. oi2. 
'ZJl Gonztogkleid aus sd'Iottisd1em Wollstoff. 
Sdlullersolfel und Armel OUlI possendem ein
farbigem W o llsto ff. rStoßbed. für G-. ... 
bei 1-40 em Sr., W ollstoff, koriert I m 25, 
einfOf~ 0 In 70.) SdlnittgJ"Me 42 und +l 
208 Einreihig durmgeknöpflas Kleid aus 
hellem und dunklem Wolliersey. ,StofJbed. 
für Gr. 44 bei I;«) em Br.: Wollier$flY. 
hell I m 90, d unkel 0 m 40.1 Sdlnittgr. 42 u. 44. 
'EH Koslüm aus dunklem Wollstoff. In der 
Vorderbohn des t odes eine tief e ingelegte 
FolIe. longe, anliegende Jod:e mit Kragen 
und TosdIenblenden aus. P~. tsaoft
bedarf für G roße 44 : Wollstoff 2 m fl) 
bei 140 cm Breile.1 5chnilfgröße 42 und 44. 

/ 

209 

s 

211 

210 Schnetderk~liim aus hellem Wollstoff. Der gerodl~nige 
Rod hol vom eine eingelegte Folie ; einreihig durdlgeknopfte 
Jode mit Taschen und Krogen ous Seolskin. tStoffbedorf für 
Gr. 42: Wollstoff 2 m ffi bei 140 an 8r.l Sdlliittgr. 40 und 42 
211 Ein vorbi ldlicher A.nzug tur Sport und ~~ G lodiger Rod 
oodär_1ose K.osodouseiAlorl:ligeaW . dozuwVd eine 
Bluse aus koriertem Flonell getrogen. IStoRbed. fü r Gr. 44 bei 
140cm Br.: Wollstoff, g lott2 m2S, kariert I m20.ISchnittgr. 42u. 44. 

• 
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29" Ein proktisdtef-. aus zart
forbiger Wolle gesl,' lar Sdllol· 
sod rür das K~n"ind . Sd'Initt und 
Arbeilsonleilung fur die l(;ndfW
gfÖ~ yon I Johr erhältlich. 

295 - 291 
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WOllH1El0ER 
{1:uz&ro 

WINTER 

212 Einfache. T.SHkleiti "" 
ku icrter ~..elh.·olle mit .eh . 
liche.. Gunilurleilen in ,·cr
&etUcr Strcilcnlage. Sclmille 
Il:illfll8!lung IU8 einfarbigem 
Malerial. (SloHltWarf '11r 
GrößeH: 2,otOm ~i I~O cm 
8reite.) Schniltgröße "2, H . 

216 
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241 

241 

24 1A 

239 Die SeMßchenbluJIe .UI hellem, genopetem 
J eney ergibl r.U8&JUUlen mil einem dunklen 
Rock einen ..eh, !UI(tJ T.gesanr.ug. Gürtel, 
Sluipen und Tuehen. ufllutr. in der Farbe dee 
fl ocke.. Stof!bedllrf '!Ir Cr . .f4 , 2 m bei 94 em 
B~ile) Imillg ,öße 42, H . 
240 Einfache . lcmdbhlMl . 111 ."I.nell. Siellpert; 
&iert den Krngen, die T.~hen und d ie Stu!j>en . 
(Stofn»et:lnrf Tür CrOßeH : l ,90m be.i BOcm 
Breii!!:.) SclmiU!röGe 42, ..... 

24 1 und 2041 A Hemdbluse (241 ) aUf weißem FI. nt l . Einf.!l!;Ullg, Sellmbinder und 
,roßes Monogramm in lebhaftem 1101. Der Ilock (2-1 ' A) au. dunklem Wollnoff jSt 
mit einenl neuartigen Sallel geubeitc l. (Slofß.wnrf r(lr Größe 42 : IlIU5e 1,90 m 
bei 110 ein Brei te, Rock 1,30 m bei 140 CIl1 IIrche'j Schnillgröße "0; -1 2. 
242 und 243 N"chm ilt llg~bluse (242 ) /lua hellgrun iger, mh großen, fllrl>igcn ;\Ioth'eo 
1)C.lrudaer Sei,le. D/lzu der Bock (2d) /lUI dUll kJem WolJgl:orgl:lle. In der Vorde"hahn 
/l ulII l,ringellue Siumehel~&rUl'pen . (Slofrbetlarf ffir Cr. "2, Fllr die IlIU!Hl 2m bei 9" l:m 
Ilrd tl:, fnr den Bock I,JU 111 bei HO 1:111 Breite. ) Sc:huiugrößI' "0, "2. 
2.... l' ra ktiSllhes jugendliche. CarHttl~klei<l lIu, kllrierlem WollatoH und einrarbigem 
Jert!Cy. (Sloffhedu( für Größe H : "ollatoff kariert I,GO In , Je reey einfarb i&: 80 elll 
bei je 140 ein Ilrtite.) Schniugröße "2, ..... 
245 Prllktischer IlluK nroc:k /lU8 kariertem "'o lJ~lorr in einflleher, leicht glockiger 
Mllcharl. (StoHbedar f rur Gr. "2: I m hei H O C01 IJ rtilc.) Schoingröße "0, "2. 
2+6 AUI großkarierler Zellwolle i! t di tte r einfllche Sport- und Alltllgsrock, der 
die nötige Weite dun:h eine breite I-Iohlfllitc erhlh. Große, dekorath'c Tuchen. 
(Sto ffkd arf für Cr."": 1,30 01 bei HO cm Breite.) Schnillgrößc "2, .... , 
2-4' Z .... ~ekmißiger All tllJlluock aUl kariertem wonflott. (Stoffbedarf für Größe H: 
1,35 m bei HO em Brei te.) Schniugrößc "2, ..... 

244 



Statistiken beweisen es, daß Unfälle JAh,
lieh eine ,een. stattlich. und zu denken 
gebende Anzahl von Opfern forderi. Viel 
leid und Kummer kiSnnte .rspart werden. 
wenn wir .ehtsame, wiren. denn Unfill. 
e"'b.ehen Inl Immer Inlol". yon Fahr_ 
lisslgkelt. Mit Gerllschelten, die Unfille 
hervorrufen können, müssen wir gewissen
haft umgehen. O.s glll In eut.r linie 
lur die e l.ktrlschen Geräte (l ampen. 
Bügeleisen. Kocher, Stllubseuger u,w.), 
de ren unsachgemiße Behandlung dl. 
melslen Unfälle Im Gelolge h.l. Man 
.<;hl. besonders dar.uf, daß Leitungen 
und Kont,kte In Ordnung sind. Hiullg 
sind Unfälle mit . lekt,lschen G.,iten, 
dte In Verbindung mit &dlellungen, 
Wasser oder 1.lIenden Me,.lIe n ge_ 
bracht werden. Wihrend d" T elapho_ 
nlerens lasse man nleht die Mela1ltelle 
einer ele'drlsehen Lempe en. Die l ampe 
stellt eine slromführende elektrisehe 
Leltuno dar, von der keine Siromwirkung 
ausgeht, sofenge sie nieht mit einem 
anderen Gegensland In Berührung kommt, 
der mit der Erde In leitender Verbindung 
Ist. In dem Moment eber, wo die lampe 
glel"h:rellig mit dem Telephonhörer oder 
mit einem eisernen Fensterriegel oder 
ihnll"hem berührt wird, tritt der elek. 
lris"he Strom in den Körper des Mens"hen 
über, wobei da. Durehleulen des Stromes 
du"h den Körper den Tod herbeiführen 
kann. UnfAlle mit elektrIsehen GerAten, 
die mit Wasser 'n Berührung kommen, 
entslehen da nn. wenn :r. B. d ie brennende 
Lampe mit einem leuehten T ueh gereinigt 
wird oder der elektrlso;he Koeher Im an· 
geso;hlossenen Zustand unler der Weuer. 
leitung gefüllt wird, denn lel"hl werden 
dabei MetalI teile berahrt. _ Nleht so 
ru"h in Ersehelnung Iretend ,Ind die 
Sehädlgungen durch unsaehgemiße Be. 
handlung der Ge,gerlte. 0.8 Gashahne 
bel Nlchtgebreueh der Flemme ,feh lest 
geso;hlossen ,ein müssen, Isl wohl ,elbsl. 
vef$lindlieh. Bei linger brennenden 
Gasllemmen ,ollte ein Fenster oder 
wenigstens ein Oberll"ht geöffnet werden, 
de bel lang brennender G.sllemme 
KohlenOJlydgas entweicht. des, geruehlos, 
die Küche lüllt und Cbelhll, Schwindel. 
geiaht, Kopfschmerzen verurseeht. Zu 
Heushaltunlillen zählan euch Stürze, die 
vlelle"h durch nl"ht volldindlg a .... ge
:rogene oder nur engerahnte leitern her. 
vorgerulen werden, wobei ofl au"h noch 
eine Gardine oder ein Schrank :ru Boden 
gerissen werden kann. Cberelnanderge_ 
stellle Tb"he und Stühle sind hin leiter. 
ersatz. Biim Tragen von GeliBen mit 
helBer Flüulghu Ist be,ondere Voralcht 
geboten, um nicht dureh einen Fall oder 
StoB so;hmerzhafte Verbrühungen zu ar. 
leiden. Auch Unordentlichhll trigl viel 
zu Unfällen bel. besonders wenn Kinder 
Im Hau,e sind. Meuer, Scheren, Rasier. 
klingen, Streichhölzer, I tzende FlüssIg_ 
keIlen, laugen UIW. müssen steh '0 auf
bewahrt werden. daB sie den Kinder· 
hinden nlehl erreichbar sind. Ebenso Is l 
die Herdplatte kein Spieltiseh. Nleht nur 
die Spielsachen können Feuer langen, 
sondern auch das Kind kann sich :rum 
wenigsten die Hlnde verbrenl'len. Kinder 
sollen niemai. allein In der Wohnung 
oelassen werden, nleht einmal In einem 
Zimmer mll offenem Fen.ter, denn die I I I I I I 
liebe Neugier hat sehon manches Köpf. ~ 
"hen :ru welt hinaussehen lassen. Unfille 
verhüten sollen wir nlchl nur uns ,elb.t 
zU liebe. sondern e. I,t auch e'n Gebot 
für den Schul:r der Allgemeinhel!. 
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218 Ditf9 ho~l.e Nadlmiltag~kleid IIU~ !lC lrwlIl"Zcm l111d grauem Salillkrel'jI b l 
ttil. IInl tie r malten, Icil, IIU~ der gliu1.cuden Seile des Mlltt: ri li ls gCllrbeite t. 
(StOfß>C<Jllrf fOr G röße 42, 3 ,:l0 m bei 9" Cm IIrd te. ) SclrlliugrGße " 0, 42. 

219 .: in flottes Nlchmiuagtldeid ""~ hellem und d l1111dcm SeidcnkrcJII" )Ul1Irt 
allO au, Z\Oo'ei Seitlenreslen nlld.!!urbeilet werdell. (SlOfn>edad hlr Grilßc .... , 
hell 1,70111, dunkel 2 m bei je 9-f cm lIreite. ) Sehnillgröße 42, H . 
2'20 Kleid /lltli dunklem ereile muocai'l. Z \Oo·e ib .rhigc Stickerei auf Kr.gen, l-Iall
.chleife und ,Arnleln. lIilgtl"II,~te r Nr.0707, Größe 1/ , Bogen. (Stoffbedarf für 
Grüße 4" , 3,10 111 hei 9" cm IIreite. ) Schniugroße 42, H . 

2'21 Im Ihlcken gaICh louen iJI dic8elI Nach. 
milingsklei.1 aus China"!"' I']'_ Dcr Ol><:rl,.,il 
und die wt:;tcn \'lIgod"'''irmei 8i",t mit 
I'"rl"i.c~~re i g~hmilckl . (~ lor~)e(llIr~") filr 
Gr.tl. 2,~m bel9.fcm ßr.) SdlOlLugrA. , H . 

22'1 1 Nad,millll!\skleid all~ Wollw oder 
Sci.!jnkrCI'\', mit bauschiJlcm, /l1~td'cndem 
lIü.cI,ößc 11:11 und duftig.,,,, H;I!lCh~nnli r. 

l,uIZ Dm Hll ls und all den ;hmel" . (Storr. 
l~'{hlrr fI1r Größe"2, 3,25 m hd !J-Icm II r.) 

Sclmiltgröße 40, -12. 

223 Von schicker Einf"d,hcit ;$1 .IiC~8 
NnchmiUagsldeid aus 8<:h"'lIfXcm & i,len· 
krCI'I" Ei" grolkr Kragen llllj I'ohe Stu lt,ell 
m it ll ii!ld .. :.nllbsc:hlnß hellen eR in freun, l. 
liehet Weise auf. (Sto rnJC:dllr ' für Cr. H : 

• 

Seidenkrcl'!' Mhwllrz 3 111 , hell 75 cm bei je !H CIII Brei te.) Schniugriiß.c: "2, H . 
:.!2-1 Nachmiuag8klei(l .u~ Seidenkrel'I', mit einern e<:>1"nn:en ßa"dgür tel in dt:r 
Mitte e ingehal len. Ein großet Moth' i" Smochrheit und weiße Ilambtid,erri 
"eben die elegante Note. lIillelnlLl~ t e r Nr.070;;, GrGL\e 11. Hosen. (Stoffbedarf 
für Größe -44 , 3 m bei 9 .. cm ireite.) SdwittgrUGe "2, ..... 
2"ß Jugendliches Nadllniuagddeid /l U5 Seidenkrcl'I' in blu! i!!er, !!I!f;.irtr.ler 
Macharl. Eingesel.1.le Formt.lendclI und Knöl,fe in a l» teche 'Mltr Farbe. (Slol(
hedarf für Größe "2: 3,30 m Ixi !H cm Ureite. ) Schniultröl1,e "0, .. ~. 

2'iG J)jc!1e8 Krel'I'SII linldeid fOr deli Nllchtuillilg karm in O>;\Oo'ciedei ~'lIrhtn oder 
/lud, aus der glll1~.c",l cn und lluollell Seite einer Fllrhe gearbei le t ' . erden. Die 
fich nftrtigen Teile lind d ie Seitcnhohnell du Ilockcs s ind mit Smockarbeit IIhge. 
IIChlO!i8r.n. (Stoffbcdllrf fllt Grüße H , 3,50 In ~i 1)4 cm Br.) Schniugröße "2, +t 
Xl7 In e inflldlet, hlll~ iser Fonll i~ t diestll Nachmillagskleid all~ f1ir.tletfarhigcm 
Krepl' gcarhcilet. Die Slnl\H'n ,"ul die leicht .~teIJcndclI TalIChel1blcndcn l iml 
mit I,auendem Flittet ~;t 1 lH'stickt. (Stoffbedllrf für Größe 44: 3,.:...>0 tu !J.ci 
1)" cm Breile.) Schniugr6ße "1, 44. 

11 
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260 EillJ,taktisches Madchcnklcid. aUB einfar_ 
bigem 1111 gutt ciftelll oo j: t knr icrtCIn Wollstoff 
zu~mmcngc&cld. (Slo rn.ednrf ftl r 10- 12 Jnl, re, 
gln tt 1,50 m, kAriert .fO em bei je HO ~m II r.) 

• 

255 Sport licher Knabenanzu ,?:, Oberfallende Knic:host.n aus kleinkariertem WolI~lo rr, ein,., 

j eg".lclC, blusige J acke aU$ ' eh"cl ; ,oie. T lIscl,cn mit Ilciß,·crschluß. (Stoffhcdar( für 8 bi! 
OJ ahre : Woll8to U 9O cm, Vc!,'cl 1,20 m bei je 140 cm Hreite. ) 

256 Ilcizcmlef Eishlll fkle;,lcI,cn aus J cr8ey, in dreierlei Fll rbcn 7,usammellgu td ll, filr 
kleine Mädchen. (SlofFbedar f für 4- 6 J"h re : IIChwarz 40 em, rot I In, "'eiß 30 cm bei je 
94 cm ßrdle.) 
257 Mädchenk!eid aua dunklem Wollkrepp. Umlegekragen lind Vcrschlußblcndo /I!.Ia weißem 
Seidenri p!l. Stickereimot;"e beleben ,Ien &>I", II,., . lIII lIel. {Stoffbe<!ad (a r 6- 8 J ahre: Woll 
krepp 1,15m bei 140 cm Ilfeit,." Seidcllrills 25 em bei W em Breile.) 
258 Bi llsiget lIIidchenkleid all~ "l ollkrepl' . Zier liche Schlei fen als A('8(:hI"ß .let SIIUel, 
und der g roß.c1l T lI5ehen. (Stoffbet!nrf filr 8- 10 J llhre, 1,35 '11 bei 1.f0 ein Brei te.) 
259 Der zw~ i re ihig mit KnÖl, feli be&chte Vorderteil gibt diesem Mlldchenk lc id ~ IIB far
bil!ieln 'Wollkrcl' l' eine neue Note. (S torn>edar l filr Größi 1- 6 J ahre : 1,10 In bei 110 Clll Bt .) 

261 

26 1 Wol lstoffmnntel in Iwtiegender , 7. .... ei reihig ßcknöp fter Machart fü r kleine Mii.l_ 
ehen. UIJl l egekr~gen und T II&t: henblentleß II I1 S Ka.nin. (Sto ffbedarf fnr 6- 8 Jahre : 
1,30 m bei l ·tO cm Brei te. ) 
262 Anliegendes, nach IInten glockig lI uS8Chwingendes "!Antelch~n aus rotem. Woll _ 
"o ff. Grltuer Pelzkragell . (S toffue.lorf flir 6- 8 Jahre: 1,30 rn bei 110 em Il tC lIe. ) 
263 MAdcl,enm,ulIe! aus Zell wolle in blusiger, gegür teter Mltehart . (Stoffberlarf 
f li t 10- 12 J ahre: 2 m bei H O cm ßreite.) 



2604 DieMlll I{I .. ;II rllr J ie werdende Mutter bnn ' UI Wollstorr oder Seide nlclltiUtbdtet 
" ·erden. Vorn lOte, '''(gurbor:itele J .eloentdle. Durch den J-I.lbtjiltu:1 k. nn d .. Gnmdldt.id en~er 
oder weiler gest.ltet werden, (Sloffbedarf für Gr.<H, olm bei 94 ""1 IIr.) Schlliltsr6ße 42, ...... 
265 Umsl.nd,kleid aI. •• chmkle. und heller Seide. Mit den . ngesdmiuclIC'lI. F.ebullde"en Ciirte!. 
teilen kann et mehr oder wc:ni!.cr eingehal ten .. 'erden. (Stoffbed.rf für Cr. +f : dunkel 3 m, 
Iieil 1,20 m bei je !H em Breite.) Schniugröße -42, -H. 
266 Einf.chet Umstandskleid IIU8 Wollkrepll oder Zellwolle. (StoHbcduJ 'ür Größe .... : 2,50 m 
bei HO em Ilreite.) Schniugr6ßc <42 , H . 
267 AUI dunkler Zel lwolle ist diean Kleid , dat fiir ,,-erdende MIlIle. tel.t vortcllllllft I". Der 
breite MietlerSfirtd kann nlch Kelichen scloc:kert werden. (StoHbedarf Inr Grlllkl +I : 2,~O 111 
bei HO e/ll Drehe.) StIUliugröße ~2, -H. 
268 Ein bequemtr Hllu.8IInzu! Inr die 7..ci l der Sehwlngel'Hhaft. 
Eh,laehe! Unlerkl thl I UI dunklem i\bukrepl' (liehe kleine Fi!u r). 
darilber heller, jlckenlrli!cr Oberwur l iu loaer Form. (SloffbWar l 
Inr Cr. 42 : dUllkel 2 m. hel 2,25 m bei je 9" em IIr.) Sthniugr. 40, 42. 

264 
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169 Ein Uml tllmlakleid aus dUllklem 
MIUk~PI" Zu einem ge~enen Grund . 
kleid (8 ie ,e kleine .' i5"r) eme milK mit 
ilberkreuzlen Vorderteilen. (Sloffhedarl 
für Größe H , MIUk~1' 11 .. m bei 91 e/ll 
B~ite. Sliekereittoff 35 elll bei 70 em 
Breile.) Sdmiugröße "2, H . 
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fÜRDIE 
VOLKS 

WOHNUNG 
Ob . n : Eniwurf ein.s Wohnr.um.s von EI . onor. H.b.n. flf I Unl.n : Entwurf eln.s Schl .fr.um.s 
yon SUle R,e b , KI.sse Prof. e.rl Wltzm • .," In der Relc h.hochschul. für .ng,wlndt. Kuns!, Wi e n 

01, Wohnung des Volkes Ist der Grad
messer 1.ln. r L.b.nskultur. SI, Isl .uch 
du kl , r, t, Dokument seln,r sozl.l.n Ver_ 
hä ltnisse. Nichts kennzeichnet dl. V'fg.ngen
helf deuillch.r .1. du Hinterhaus und die 
Mluen.Mletwohnung, wl. dl. Grund.n.11 
si. schuf. Ein. nlU8 l eb.nsordflung wird 
vor ell.m im Grundrl8 der Wohnung.n der 
breiten Sehlc:hl.n d'l Volk.s lieh .bz.lch
n.n. DI.s.r Entwicklung dient der Führ.r
.rlaB zur Vorb.reltung des d.ulsch.n Wohn. 
ba ues n.ch d.m Krieg. . Wohnungsgrund
risse, die dl"lm Wohnungsprogramm des 
Führers e nlspr_ hen, wurden nun In der 
Relchshochsc:hule lür angewandte Kunst In 
Wien von Reg .• Rat Pro!. Cerl Wltzmenn zur 
Grundlage einer Reihe von Entwürfe n lür 
die InneneuntaHung der kommenden Volks· 
wohnung genommen. Die Schüler der Fech. 
klasse für Innenarchllektur werden laufend 
mit dieser Aulgabe nsteUung belra ul . Oebel 
wird von de r Wlener Schule streng dare uf 
geachtet, dae dIe AuntaHung de r deutsc:hen 
Volkswohnung zu keiner unpers6nllchen 
MesSBn·Elnheltswohnung führt. Den ver· 
schJ.densien Lebensbedingungen, der Kopf. 
zahl, den beruflichen Verhlltnlssen der 
Filmil le, aber euch d en persönlichen Wün. 
sehen und Gewohnheiten soll der Entwurf 
Je werts Rechnung Irage n. Durch dieses Ab· 
stimmen der Wohnung e ul die Indlvldua1lt11 
Ihrer Bewohner wird Jede G elahr der Typl. 
slerung vermieden. Dabei bleibt G üte der 
Ausführung mit wenig Koslen Grundsab. der 
AusslaHvng. Aber euch das EInlache, dem 
Le bensstendard breitester Volksschichten 
Angepe8'e, darf d ie Kultur nleht aunchUeeen. 
Des Ist der wer"'oUa Grundsatz dieser Ver. 
suche einer Schule, die nach dem Krieg 
die fertigen Architekten fu r den Aufbau 
einer neuen Wohnkultur I'u ,'eUen hat. 

\ 



290 AoMe$ Kleid aus farbiger 
Zellwolle mil SdlUherso:tel und 
longen bauschigen ~rmeln. Weste 
aus weißem Seidenrips. IStofI
bed. fUr Gr. -46 : ZeUwolie 2 '" 50 
bei 140 cm 81'. Seidonpikee 0 m 25 
bei 90 cm Sr.l Sdlnittgr. '" u. ~. 

'291 We~lenbluse aus hellem W o ll- oder 
SOidenhepp. ,StoRbe<!. für Gr. -46 : Seiden
krepp I m 90 bei94 cm 8r.1 Sc:hnittgr. 44 u. 46. 
19'2 Blusenrod aus Ze llwolle, mit soitlidlen 
Folfengruppen. Der HüAsottel iA den Vor
dMbahnen angeschnitten. ISto Rbedarf fü~ 
Größe 46 : Zellwolle I m 3S bei 140 cm 
Breite.) SeIInitte in Größe «und 46 erhählC . 
293 Proktisches T~letd ous feioge-
-9foiftem WOlldOt( Holbqürtel und 
sdlmale Länosblenden in Qoersfreifung_ 
IStoRbedor.f (in Gr. 46: Wollstoff 2 m 50 
bei 1040 cm Breite_I Sd'lnittgrö6e 44 und 46. 

/ 
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4us dem afle11111an-l-et 
der 111ullef' 

Den Mantet :torlrennen, die Teile ouwurslen und bügeln. IBeim 
Bügeln immer ein faudlt" s T um aufiagen.1 Die gleKhen Stoftleile 
genau aufeinonderlegen twenn möglich. die lliKbeiie des Stoffes 
als Außenseite des neuen Mantels verwenden} und die einzelnen 
Settnitlei1e lsie~ die Zeichnurtgl oufsted.en. l:,klarunsen für die 
Settnineile : A = horbe Mitleloohn des Rüde ns ldiese ist im SIOß· 
bf"udl anzulegeni, B = remler Seileflteil des Rüdens, C "" oberer 
Seilenteil des redllen VOfderteiles, 0 = rechter YOfdeneil, E .;0 

Unlerkrogen IHalfte), F = Inoenbekleidung der YOfdeneile. G :!:s 
T asdle, H = Oberkragen, I = Oberannel, K = Unterarme/. 

Der Unteruagen ist mil einer Nahl in der rUdwanigen Mitte zu 
. arbeiten, die heiden Halften 5ind im schragen Fadenlauf a ufzulegen, 
wahrend derOberuagen in einem StUd im Guerfadenlauf auf e in· 
fodlen Stoß a ufzustecken ist Donn die Teile zusdme iden; on den 
Achseln und Seitenranoom etwa 2 cm Nahl zugeben, an den uno 
leren tandem Sbis 10 cm, damil der Monte l im Bedarfsfa lle ver· 
lOngen werden kann. Hemodl die Umrisse scimtlidler SdlOifte ile, 
außerdem rüdwarlige und vOfdere Mi1Ie sowie den Ansotz der 
Tosdlen mit Heftstichen einzeidlnen. - Oie 3 Teile dM Rüdens 
50Wie die YOfderlei!e und deren Se ilent~ile zusommenna hen. Dos 
Zwischenfutter an den Langsrandernder Yorderteile wird aus Leinen 
nod1 SdlOill8l1 F ohne Nohlzugabe zugesdmillen, dann so a uf die 
Innenseite d6f" Y()(deneile geheftet, daß varde.e und obere Konle 
des leinens e twa ~~ cm innerhalb der eingezeidmete/'l Sc:hnittumrisse 
liegen. Hierauf d ie Rander des Leinem mil Saumstichen befestigen. 
KnopfkXhet- 5ind dem remten V()(deneil einzuarbeiten. Die Innen
bekleidungen 01'11 oberen und vorderen Ronde mit den YOfdertei!en 
Zll5QmrnemlEippen (der Stoff muß reml$ auf rt"Chlsliegen), d ie Nöhle 
auseinanderbugeln, di~ Arbeit wenden, so ::J ... ~ dos Leinenlutter 
zwisc:hen den heiden SlOffteilen liegt und die Ka/'lten zuerst heften, 
dot'lfl biigeln. Dem Unterkragefl wird, nachdem die beidOfi Halften 
zusammeflQ'esleppt wurden, Leinen, das ebenfalls im sr:nragen 
Faden la uf ufld ohne Nahtzugabe zu~usd'tneidefl ist, mit Pikief$!ichon 
awfgenöh" Hernod! Ober· und Unterkragen on den Außeflröndem 
Zll5Qmmefisleppen, da,," wenden, an den Kanten abheften und 
bügeln.. Ober- ußd Unterar-' zusollU'llCK'lStepp und am unlef&n 
Armelrand Innen einen etwa J cm breiten Sc:hrögslreifen aus leinera 
einsdumefl. Adtsel- und Seitennehtewerden zuerst nur gehefte! ufld 
erst ncxi1 der Anprobe gesteppt. Oie Taschen am oberen Rande 
innen mit e1f1em 3 Gm bf"eiten, geraden Leinenslfeilen v_ hen, dann 
füftern und den Vorderteilefl aufsöumefl. Der Sitz der Ä.rmel und 
des Kragens wird vor dem Einncihen durch Anprobieren festge. 
stellt. - Dos Futter des Mantels ist nadI den gleicften Sdmitteil.,. 
zuzuschneiden; bei den Vorderteilen reicht cku Futter nur wenig 
über den Inn.,.rond der BeUeidungen. - Aus dem restlichen StoR 
dM Monteis ko.nn eyentuell nodI eine Kapuze ar.geferligt _ den . 

.. 





A Diese vollständig aus Resten 
gearbeitete, 28 cm große 
Puppe wird dem Töchterchen 
sicher viel Freude bereiten und 
hot den Vorteil, nicht zu zer· 
brechen. Oen Kopf, eine be
malte HolzklJg8l, zieren doH· 
liche Zöpfe aus Wollföden. 
Sdlnitt mit Arbeitsonl. erhält. 

B Der Manlei 'ur die Puppe 
ist aus W oll resten im einfodlen 
tunesischen HökelSlich geor
beitet und kann sogar von 
Kinderhänden ousgeKrhrt 
werden. Sdmitl mit geneuer 
Arbeit50nleitung erhä ltl ich. 

17 
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Nahezu jedes Fest wollen wir, damit es in lidller Erinnerung bleibt, mit 
einem GfIsdlenk: bereichern und ver.scnönern, Do nicht mehr aUzuvi"le 
Wod'ten um von dem sdl6nslen Fest, dem Weihnadltsfest, das besonders 
von den Kindern mit viel freude und Erwol tungen orsehnt wird, Irennen, 
wollen wir re<fltzeilig beginnen Vorbereitungen zu !re!fen, die ja aum für 
die Erwamsenen eine Quelle von Freuden sind. wollen sie dod! den 
Kindern so manchen geheimen Wunsdl erfüllen . Daß dos heule etwos 
schwieriger und mühevoller isl, wissen wir wohl, a b", mil liebe lößt sich 
VielM sdloffen. Wie einfach ist es dodl, aus kleinen Resten von bunlen 
Sto ffen oder Wolle so mond'lerlei Kleinigkeiten h9l'"zuslel1en, die ein 
Kinderherz oA mehr beglUden ols leures Spielzeug, mit dem sie behutsam 

umgehen müssen. Wir wollen ober . 
nicht nur on unsere eigenen Kinder 

. denken, dito zumeislgul behulel sind, 
sondern auch on die, die sdton großes 
teid erleben mußlen, oder deren 
MuHer und Voler in schwerer Arbeit 
oder im Kampfe slehen. Ma nche 
kinderlose Frau kann sich glU<:kliche 
Stunden schaffen durch dos Anlerti· 
gen einer kleinen Gabe und ihr schön· 
ster Dank wird dos frohleuchtende 
Auge des beschenkten Kindes sein. 

liebe und tatkräft iges Mitgefuhl 
zu unseren Mitmenschen modlt uns 
slark und einig und wir wissen, daß 
a uch wir in schweren Slunden Helfer 
linden werden. 

C bis G DiMe fünf lustigen TIere, die wohl 
nicht ganz genau in Art und Rossen einzu' 
reiften sind, werden ober docil YOn unseren 
kleinen Buben und MOdeln innig geliebt 
werden und sind leicht nadlzuorbeiten. 
Wosd!stoft-, Fi lz·, Wochstuchreste oder 
auch Fell- oder tederstuddlen, Kapok 
oder klcingMdlniHene Holzwolle sind nötig 
zur ErschOflung diMer kleinen Ileumau. 
Z .. ~ r KIf SdIniIt .d Arbcibonlcitung.. 



J8 

'Zl2 Strompelhc)s(hen aus 
dUflklsm flanen fUr das 
Kleinkind. (Stoftbed., no
nell I 1ft ():5' b4H 8) on Il!.j 
Sdmittgr. fur 1 bis 2 Jahre . 
273 ScMafanzvg aus ge
tupft_ Fkmell. ISfoßbed., 
flanell 1 .. iO bei 8lcm Sr J 
Schniltgr. für I bis 2 Johre. 
274 Hemd mit lekhtet'" Stil· 
"Mei und StepPVerZierung. 
,S'oßbedorl . Waschseide 
Om90beUlIcmBr.1 Schnitt· 
Qf"öOe tur 2 bis 4 Johle. 

'115 Zephirhemckhn mit ongesc:hnittenen kmelchen. IStoff· 
bedarf , Zephir 1 mbeiOO cm lkl Sdlnittgr. fiK2bis4Johre . 
'06 Spielcmzvg ow; forbigem Wosdtstoff. Die Bluse z&igt 
Smodorbeil. tSto flbedorf , Woschstoff I In 10 bei BQ on 
Br.ite.1 Sdmittgröfte für 1 bis 2 Johte. 
717 ~ 718 HösdIen und Leibchen aus ZeplW. ~. 
dorf , '01 , Zephir 0 IR 70 bei8)C/II Sr .• 278 , ZepItiJ 0 m 45 
bei SO CM !Weite.) Schnittgrö&. für .. bis 6 Jahre. 
'll9 Trogk}eid aus Zephir. ,Sloftb.dotf. Zephir 2 .. :J) 
bei m an BreiteJ SdmitIgröOe für 1/. bis I JoM. 

a SdIkJIsod avs Wa.chseide. (5toIIb.d., 2 '" bei SO a. BtJ SdInittgr. fUr 1/. bis I Jahr. 
~1 Trogüeid aus WosdakJII. 1SfoIIbecl: 2 ltI bei 8) CI!' RtJ Sdwtittgr. fUr 'I' bis 1 Jahr. m He.d _ WascNtolJ. ,5eoIIbed. . 0 1ft IIJ bei 8) Oll Sr.) Sc:fv:rittgr. tut bis 2 .Ioftre. 
m lätz<Mq aus WOlChsloft : Bogen Mit farbige. Gom -tKibIt. cSloIIbe(t ,0., XI bei SO a. Br J 
41M ~ ... ~ BI.Iden _ AppIi·.ic; b*lIi'f.~ : O.:lObet 8Da. BrJ 

• / 



232 Niedlicher Kindermon tel 
cus weißem Flanell. Die kleine 
Pelerine und d ie Ä rmel si nd 
mit Söumctlen verziert. Steh
kragen a us grauem Pel l . (Sloff · 
bedarf : Flane ll 2 m bei 80 cm 
Breite .) Schnittgr. 2 bis " Jahre . 

235 

2 33 Mödchenmonlel aus grünem Wollstoff in 
g lockig a usfolIender Hönge, mocho rt. (Sroffbedorf : 
Wollstoff 1,50 m bei 140 cm Breite.) Sch nittgr. 
6 b is 8 Ja hre. 

234 Proklisehe r Knobenontug aus braunem 
Woll stoff in blusige r, gegürteter Form; ou fge
steppter Sollel. (Sloffbedarf : Wolls toff \,40 m 
bei 140 cm Breite.) Schnillgröße 6 bis B Jah re. 

235 Für dos Kle inki nd ein zweckmöß iges Hä nge r
kleid aus blauem Flanell. Dem Sottel si nd Form-

238 

poll e n mit To sdleoschl itzen angeschnitte n. (Stoff. 
bedarf : Flane ll 1,40 m bei BO cm Breite .1 Sch nitt 
g röße 2 bis .4 Johre , 

236 Ein gut trogbores, vorn d urchgek nö pftes 
Mödchenkleid ous du nklem . g lotte m Wollstoff ; 
Toschen, Stulpen und SotTel 01,15 gleichortige m, 
g e tupftem Moter ioL IStoffbedorf , Wollsto ff, gloll 
1 m; getupft 0,30 m bei 140 cm Bre ite ) Schni tt 
g röße 6 bis 8 Johre. 

237 Mödchenkle id ous le ichtem Wollstoff. Bun te 
Kreuzst ichst ickere i bele bt den Einsotz und den 
weitfo lIenden Rocktei!. tStoffbedorf , Wollstoff 
1,10 m bei 140 cm Breite) Schnillg röße .4 bis 
6 Johr'e . 

238 Höngerk le id ous Ko sho für do s Kleinkind, 
Abgeslufte, noch innen obge nöhte Biesen im 
Vor derteil. Am Holso uS5ch nill und on den Ärmeln 
Rüschen aus wei ßem Pikee, (Sloffbedo rf , Kosho 
1,6 5 m bei 80 cm Breite. ) Schn ittg r. 2 bis 4 Joh re. 

s C H N I T T E l in d zu a lt .. Mode llen nu. In de n G,&ße n liefe,""" wl. In de, ModeHHIcf.," '''Unt a ftJ.' . ..... M • • • • • • • • • • LI. f. ,un, d . ... lt n", no'" Maß,ab. de , ya,kandenu A.belt.k,iih "nd d.1 VI iit ba'. n fU R DIE SCH NITIGROSSEN 
Popi • •• • ",agil"', 

S"'niUs.66c ." .. ~ " .. '" GROSSE SCHNlm (KI~,d, KOI\ ~ ", Mantel, Pyjama, Kind .. ab ,. Joh, . ) . . .. . P,,, I. "0 S<hni tt RM -,90 Ob . ..... "it • • ." .. 96 102 108 11~ 
KLEIN E SCHNITIE (BI., •• Rod<, Jod<. , No"' th" .. ", Un t"rkl"id, Kind., bil 14 Joh ,. ) . .. RM -,65 Hiiflo .. ,. 98 102 108 114 \90 .. .. Toill • " n " 

., ~ .. KLE INIGKEITEN (Wo."'., Kind",kl. idung, Ki nd.r bil 4 Jahr.) .• . .. , .. .. .. •• - ."0 
KLE INE KLEINIGKEITEN (8.ot. nholt." Un t'rlG ilt,n, 80b y .... .:;."'.) • •• , .. .. .. .. •• _,t O Klnd .. ,,68c • • . -<> H .. , ,,,, ,,ftha. .. Sn"lIung '" 

,,, b,lI,g." B .. ,<1I_9 Ein .ahluns d .. Bctro lU .awl. 8 Rpf lu ' Pati o "ul Po.toa. .d<l:ontp, Ob ........ t. " " n 
8 .. "llun9 aul d ... "b."'n,tt v. rm" '~n od .. Va."u ... n d.n~ in P"pi"S.ld, m6tia.n k. l ... 8 ,I.rma ,~~". 8<i lu .. nduns uni .. Na"'· Lon ° .. " ~ " ",,~m. "nlOt<h"n w.II" .. -10 Rpf p ... n. Kinck,g'08. . • 8 "';" 10 10- 19 " " I I B U GELM U S TER Gan ... Bogn Holb •• 80g.n Vj.,t.I.80g<n (),~ .in.", d", 8ug. lmuot" •. Nummo, I O b . ..... . it • . " 

., .. 
(~ I .lch .. i t ig f u , h .ll . und ( ' , ) (' t ) ( ' .) ans.g.b<n. 80g.no",ohl di.nt nu, Llin • , .. n .. " dun ~ h S i oif . . .. w.ndbo .) RM _ ,70 RM _ ,3S RM ~.ro ' u' EII"mn"ng d .. P •• , .... KI. ld.,lönS<n . Imt.n ". nam dem Bild 
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WIENER WELTMODE VERLAG GMBH., WIEN 111/40, RICHTHOFENGASSE 9 
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S,.". , ... iihl [, G .• WI. n VI, OH,." Cyll" , ·tl 'udr, Wien V, Tldd'u d< , EI"< ... uhl Ir.. G. , Wi.n 111 . 
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228 Dieses hübsche Nochmltlogskleid, aus farbigem Wollkrepp gearbeitet. hot Kragen 
und Stulpen aus Seidenpikee in Pastellfarbe, mit Schleifen abgeschlossen. IStoffbedorf fü r 
Größe 44 ; Wollkrepp 2,60 m bei 130 cm Breite ) Schnlllgr. 42, 44. - 229 Einfoch·schickes 
Nochmitlog skreid aus schwor zer Mollseide. Fl itterltickerei ziert d ie Knöpfe und den Kragen_ 
(Sloffbedorf für Größe 42 : Motheide 3,20 m bei 9 4 cm Breite I Schnittgröße 40, 42. -
230 Aus hellem Seidenmorocoin is t d ieses Nochmillogskleid, denen longer. anliegender 
Oberteil einem gezogene n Rock angesetzt ist. SotTel aus dunkler Wollspilze. IStoffbedarf 
für Größe 44 : Marocain 3 m bei 94 cm Breite : Wollsp ilze 0,20 m bei 90 cm Breite .! Schnitt
größe 42, 44. - 231 Nocnmitlogskleid aus Se idenkrepp in blusiger, gegürteler Machart. 
Kragen, Ein satz und Ärmelabschluß in abstechender Farbe. Sutasdutickerei. (Stoffbedarf 
fur Größe 44 : Seidenkrepp zum Kleid 3,10 m; zum Aufputz 0,50 m bei 94 'cm Breile.) 
Schnillgröße 42, 44. Bügelmu ster Nr. 0703, Größe "~I Bg. 

/, , 
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